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Wenn's im Bus unangenehm wird:

LINZ. Rund .1000 Jugendliche
haben bereits die Zivilcourage-
Workshops von Christa Bauer
besucht. Die Projektkoordina-
torin zeigt heute an der Päda-
gogischen Hochschule der Di-
özese Lehrern, wie sie Jugendli-
che zum Einschreiten in Krisen-
situationen motivieren können.

VoN ELISABETH GANHÖR

oöNt Haben junge Leute
heute überhaDpt noch Ztvilcou-
rage?

BaUER: Ja, aber man muss
sie fördern. Vielen ist oft nicht
klar, wo Zivilcouage begimt
md wie sie mit bestimten Si-
tuationen umgehen sollen. Das
km mm aber lernen.

oöNt wie geht das?
BAUER: Mit Hilfe von Rollen-

spielen rmd konlreten Beispie-
Ien: wem etwa jemand im Bus
angestänkert whd. Die Jugend-
Iichen sollen gemeinsam eine
Lösmg finden, wie sie dem Be-

Mobbingopfer leiden ein Leben lang. Jugendliche sollen lernen, nicht wegzuschauen.

troffenen helfen komen. Es
geht darum, Probleme zu er-
kemen, Gefahren einzuschät-
zen md schlussendlich einzu-
schreiten.

Oön: Wie gro$ ist das Inte-
resse der Jugend an Zivilcoura-
ge?

EAUER; Es ist ilmen ein gro-
ßes Anliegen: lm letzten halben
Jahr haben wir mj.t mseren
250 Workshops rund 4000 Ju-
gendliche erreicht.

OöN: Warum ßt jungen
Menschen das Thema wichtig?

BAUER: Viele Jugendliche ha-
ben persönliche Erlebnisse.
Mobbing etwa ist ein großes
Thema. wem im täglichen
Schulalltag jemand ständig ge-
hänselt oder sekkiert wird,
sollte man handeln md nicht
einfach wegsehen. Unser Trai-
ning gibt Jugendlichen vor al-
lem Denkarotöße, wie sie rea-
gieren kömen.

oöNt Was nehmen die Ju-
gendlichen aus lhren Work-
shops mit?

BaUER: Sie gehen mit offene-
rs Augen duchs Leben, helfen
nicht nu ihren Frernden, son-
dern auch Fremden. Irrmerhin
bedeutet Couage übersetzt Mut,
Tapferkeit oder Beherztheit.

Autkünftr Chrisb Eauer spricht heute bei
ihrem Workshop 

'Wenn's 
am Bus unange-

nehm wird" von 9 bis 17 Uhr an der PH der
Diözese

Schüler und Iehrer lernen Zivilcourage
Suche nach Vermisster

Niederösterreich die Erhebungen über-
nommen. Zwei der Vermissten Naheste-
hende sind seit der VoMoche in U-Haft.

Warnung vor falschem Gas

PASCH lNC. Die Heimwerkerkette
Bauhaus ruft ein Produkt zurück: ln der
Filiale Pasching (Bezirk Linz-Land) wutr
den Samstag irrtümlich zwej Flaschen
mit Motorgas (Marke ,,Flaga", im unteren
Bereich rot) verkauft, das für Haushalts-
geräte nicht geeignet ist. Das Cas darf
auf keinen Fall vemendet werden, die
Käufer sollen sich dringend melden.

Einbrecherbande gestellt
vÖCKLABRUCK. Ein jugendliches

Einbrechertrio, das bei mindestens 15
Taten Bargeld und Zigaretten mitgenom-
men haben soll, konnte die Polizei im
Bezirk Vöcklabruck ausforschen.

'l(h will die.tr.
gend .um t{ach-
denkgn anrsg€n
und ri€ inimi6-
ren, hinrusehen,'

CMÜND. Weiterhin
rätselhaft ist das Ver-
schwinden von Anita K.
(23) aus dem Waldviertel
in Niederösterreich. 5ie
war zuletzt am28. Okto-
ber in Eggern (Bezirk

Massenkarambolage auf AZ forderte ein Menschenleben
LINZ/ROITHAM. Eine Mas-
senkarambolage kostete
gestern Abend auf der A 7
in der Heilhamer-Kurue ein
Menschenleben. Gestern
früh schlitterte in Roitham
ein Pkw in einen Schulbus.

Sieben Fahrzeuge prall-
ten gest€rn kuz vor 19 Uhr
auf der A7lHöhe Heilha-
mer-Kurve in Fahrtrichtung
Norden zusmen. Füf
Rettung, Notarzt und Be-
rufsfeuerwehr gab es Groß-
alarm. Der Unfall forderte
einen Toten. Ein Verletzter
musste aus seinem Fahr-
zeug geschnitten werden.
Fü[f weitere sind leicht
verletzt. Da die Autobahl

komplett gesperrt werden
musste, versuchten unbe-
teiligte Lenker als ,,Geister-
fahrer" dem Stau auszuwei-
chen. Die Polizei hatte
Mühe, weitere Unfälle zu
vermeiden. Tn Linz waren
am HiNenkampplatz zu-
vor vier Fahrzeuge auf der
schneeglatten Fahrbahr
kollidiert. Es gab sechs Ver-
letzte.

Schulbusunfall in Roitham
Vier Rettügswagen-

Teams ud ein Notarzt wa-
ren gestern früü in Roit-
ham im Bezlk Gmunden
im Einsatz: Ein Autolenker
ud sechs Schülerimen
mden bei einem Schul-

busunfall kuz nach sieben
Uhr früh verletzt.

Der Pkw-Lenker Timothy
E. (42) war auf der Gemein-
destraße in Roitham Rich-
tmg Lambach mterwegs.
In einer starken Rechtskur-
ve kam das Auto auf der
Schaeefahrbalrn ins Schleu-
dern md schlitterte auf ei-
nen entgegenkommenden
Schulbus zu-

Die Lenkerin Elfriede H.
(46) hatte keine Chance,
den Frontalzusamemtoß
zu vermeiden. Alle sechs
im VW-Bus mitfaltrenden
Schülerimen im A.lter von
14 bis 18 Jahren wden
leicht verletzt, die L€nkerin
kam mit dem Schrecken

davon. Der Autofahrer er-
litt verletzmgen unge-
stimten Grades.

,,Sie alle hatten noch
Glück im Unglück", sagt
der Roithmer leuerwehr-
kommandant Herbert
Zorn. Zwölf feuerwehr-
mämer waren nur Minuten
nach der Kollision zur Stel-
le, um den Unfallort abzu-
sichern md die Wracks zu
bergen.

Ein Unfall mit einem
Kindergatenbus in Kefer-
narkt verlief gestern früll
ohne Verletzte. Der Bus war
von der schneeglatten
Iahrbain abgekomen
md in einen Graben ge-
rutscht. (noluke/haas) Großeinsatz gestern abend in der Heilhamer-Kurve
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